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   Tischvorlage DS 2012/102 

   Ortsverwaltung Taldorf 
 
(Stand: 14.03.2012) 

Ortschaftsrat Taldorf 

öffentlich am 13.03.2012 

 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 

 

Wiederherstellung der Busbuchten in der Gebhard-Fugel-Straße in Oberzell im 

Bereich der Bachbrücke 

- Antrag der CDU-Fraktion 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Busbuchten im Bereich der Gebhard-Fugel-Straße in Oberzell werden wieder her-

gestellt / nicht wieder hergestellt. 
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Sachverhalt: 

 

Der Ortschaftsrat hat vor ca. 10 Jahren auf Vorschlag des damaligen Ver-

kehrsplaners Herrn Dreyer vom Tiefbauamt beschlossen, die Busbuchten in 

der Gebhard-Fugel-Straße im Bereich der Bachbrücke zurückzubauen. Man 

erhoffte sich seiner Zeit von dieser Maßnahme eine Verkehrsberuhigung im 

Bereich der Gebhard-Fugel-Straße. 

 

Mit Antrag vom 24.01.2012 hat die CDU-Fraktion die Verwaltung gebeten, die 

Sinnhaftigkeit der zurückgebauten Busbuchten in der Gebhard-Fugel-Straße 

im Bereich der Bachbrücke zu überprüfen. 

 

Stellungnahme des Rechts- und Ordnungsamtes: 

 

Es hat sich gezeigt, dass das Halten der Busse auf der Fahrbahn nicht – wie 

ursprünglich angedacht – zu einer Verkehrsberuhigung, sondern vielmehr zu 

einer Gefährdung führt. Hintergrund dafür ist, dass viele Pkw-Fahrer an den 

haltenden Bussen links von der Mittelinsel vorbeifahren. Dabei wird auch der 

dortige Zebrastreifen auf der Gegenfahrbahn überfahren, obwohl keine aus-

reichende Sicht gegeben ist. Herr Binder, RAB, bestätigte ebenfalls bei einem 

gemeinsamen Ortstermin diese Tatsache.  

Weiter gehen wir davon aus, dass die eingeführte Tempo-Reduzierung auf 30 

km/h mittlerweile akzeptiert wird und somit eine Verkehrsberuhigung nicht 

mehr durch das Halten von Bussen auf der Fahrbahn angestrebt werden  

sollte. 

 

Einem Rückbau zur ursprünglichen Situation der Busbuchten wird daher aus-

drücklich zugestimmt. 

 

Kosten: 

Die Geamtkosten für die Wiederherstellung der Busbuchten in den früheren 

Bestand belaufen sich auf ca. 30.000 Euro.  

 

Wenn sog. Kassler Borde, die ein behindertengerechtes Ein- und Austeigen 

ermöglichen, eingebaut werden sollen, müsste die Maßnahme genau über-

plant werden um den Umbauaufwand festlegen zu können. Grob geschätz 

würden die Kosten dann bei ca. 50.000 -60.000 Euro liegen. 

 

Finanzierung:  

Für diese Straßenbaumaßnahme könnten entsprechende HH-Mittel bei HH-

Stelle 2.6300.9502.000-0010 ggf. bereit gestellt werden. 

 

 

 

Anlagen: 

 

- Antrag CDU-Fraktion vom 24.01.2012 

- Lage-/Orthoplan 
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